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Düsseldorf, 1. Juli 2010

Internationale Nachhaltigkeitsexperten tagen bei Henkel
Nachhaltigkeit ist eine globale Aufgabe
Unter diesem Motto trifft sich bei Henkel vom 30. Juni bis zum 2. Juli das Kuratorium für Nachhaltigkeit des Globalen Instituts für Nachhaltigkeit (Global Instituts of Sustainability, Arizona State University, USA) mit internationalen Experten aus Wirtschaft, Wissenschaft und Politik zum Erfahrungsaustausch. Die Themen reichen von der Rolle multinationaler Konzerne über politische Programme bis zur Integration von Nachhaltigkeit in die akademische Ausbildung.
„Wir freuen uns sehr, heute mit Ihnen so viele internationale Experten aus Wirtschaft, Wissenschaft und Politik bei uns willkommen zu heißen“, begrüßte Gastgeber Kasper Rorsted, Vorsitzender des Vorstands von Henkel, die Teilnehmer der dreitägigen Veranstaltung des Globalen Instituts für Nachhaltigkeit unter dem Motto „Nachhaltigkeit ist eine globale Aufgabe“. Darauf Bezug nehmend fuhr Rorsted fort: „Die Weltbevölkerung wächst, der durchschnittliche Lebensstandard und der damit verbundene Konsum steigen. Das stellt uns vor die Aufgabe, unseren Konsum weltweit nachhaltiger zu gestalten. Und deshalb schätzen wir sehr diese einmalige Gelegenheit zur Diskussion und zum Austausch von ‚Best-Practice-Beispielen’ aus den unterschiedlichen Fachgebieten und Regionen.“
Zu den Gästen gehören unter anderem der Präsident der Arizona State University, Michael Crow, die führenden US-amerikanischen Wirtschaftgrößen und Mitglieder des Kuratoriums für Nachhaltigkeit Julie Ann Wrigley, Wrigley Investments LLC, und S. Robson Walton, Chairman of the Board, Walmart, sowie Karl Falkenberg, Leiter der Generaldirektion Umwelt der Europäischen Kommission, und Professor Masaru Yarime, Experte für Nachhaltigkeitsthemen an der Universität Tokio. Auf dem Programm stehen Diskussionen über die Rolle und Aufgaben multinationaler Konzerne im Bereich Nachhaltigkeit, die Vorstellung politischer Programme der Europäischen Union sowie die Integration von Nachhaltigkeit in die Hochschulausbildung.
Unter dem Dach des 2004 gegründeten Globalen Instituts für Nachhaltigkeit sind alle Nachhaltigkeitsinitiativen der Arizona State University gebündelt. Als erste Universität in den USA bietet sie interdisziplinäre Bachelor- und Masterstudiengänge im Fach Nachhaltigkeit an. Die Studiengänge setzen sich aus den Disziplinen Ökologie, Ökonomie und Gesellschaftswissenschaften zusammen.  

Henkel steht als Unternehmen mit jahrzehntelanger Erfahrung im Bereich Nachhaltigkeit mit Wissenschaftlern der Arizona State University seit Jahren im engen fachlichen Austausch. Schwerpunkt der Kooperation ist die Erstellung von sogenannten Lebenszyklusanalysen: Sie erfassen die Umweltauswirkungen von Produkten über ihren gesamten Lebenszyklus. Brad Casper, President and CEO Henkel Consumer Goods Inc. in Nordamerika, unterstützt das Globale Institut für Nachhaltigkeit seit seiner Gründung als Mitglied im ‚Sustainability Consortium Project’.
Umfassend berichtet Henkel über nachhaltiges und gesellschaftlich verantwortliches Wirtschaften sowie alle Rankings und Ratings im Internet unter www.henkel.de/nachhaltigkeit.
Fotomaterial finden Sie im Internet unter: http://www.henkel.de/presse. 
Seit mehr als 130 Jahren arbeitet Henkel dafür, das Leben der Menschen leichter, besser und schöner zu machen. Das Unternehmen zählt zu den 500 umsatzstärksten Unternehmen der Welt (Fortune Global 500) und ist mit starken Marken und Technologien in drei Geschäftsfeldern aktiv: Wasch-/Reinigungsmittel, Kosmetik/Körperpflege und Adhesive Technologies (Klebstoff Technologien). Rund 50.000 Mitarbeiter weltweit engagieren sich täglich dafür, Henkels Leitmotiv, „A Brand like a Friend“, umzusetzen. Im Geschäftsjahr 2009 erzielte Henkel einen Umsatz von 13.573 Mio. Euro und ein bereinigtes betriebliches Ergebnis von 1.364 Mio. Euro.
Presse-Kontakt

Wulf Klüppelholz
Dr. Ute Krupp

Tel.
+49 211 797 - 1875
Tel.
+49 211 797 - 5641

Fax
+49 211 798 - 4040
Fax
+49 211 798 - 4040

Henkel AG & Co. KGaA









[image: image1.png] [image: image2.png] [image: image3.png] [image: image4.png] [image: image5.png] [image: image6.png] [image: image7.png] [image: image8.jpg] [image: image9.png] [image: image10.png] [image: image11.png]Ia



 [image: image12.png]





Seite 1/2
Henkel AG & Co. KGaA, Corporate Communications
Seite 2/2[image: image11.png]

[image: image12.png][image: image13.png]


